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Frankreich  (Informationen zum Wallerfischen) 

Der Doubs - an der Mündung zur Saòne - 

ist ein französisch-schweizerischer Fluss im Osten Frankreichs und im Westen der 
Schweiz. 
 
Er entspringt auf einer Höhe von 937 m am Fuße des Mont Risoux bei Mouthe in der 
Nähe der Schweizer Grenze, wendet sich zunächst nordöstlich durch Pontarlier, 
durchfließt in seinem Lauf den Grenz-Stausee Lac de Moron in Richtung Delémont, 
wobei er ab Les Brenets die Grenze zur Schweiz bildet und auf einem kurzen Stück 
von ca. 29 km ganz zu einem Schweizer Fluss wird, dieses Flussgebiet wird Clos du 
Doubs genannt. Nach Saint-Ursanne ändert der Fluss seine Richtung und verlässt 
das Schweizer Terrain bei Ocourt und La Motte auf der Schweizer Seite und 
Brémoncourt auf der französischen Seite. 
 
Die Geschwindigkeit der Strömung des Doubs ist nicht beständig, an manchen 
Stellen fließt er ruhig mit nur 5 km/h, an anderen erreicht er 
Spitzengeschwindigkeiten bis zu 12 km/h. Die Flussbreite ist auch sehr 
unterschiedlich von 6 bis 30 Metern (Durchschnitt) bis zu 200 Metern Breite an 
einigen Stellen. Die Umgebung ist weitgehend menschenleer und wegen der 
umliegenden Wälder und Juraberge schwer zugänglich. 
 
Ab Saint-Ursanne westlich von Delémont wechselt der Doubs endgültig seine 
Richtung um dann ab Montbéliard in südwestlicher Richtung an Besançon und Dole 
vorbei der Saône zuzustreben, in die er in Verdun-sur-le-Doubs etwa 16 km 
nordöstlich von Chalon-sur-Saône mündet. 

Zwischen Montbéliard und Dole ist der Doubs teilweise kanalisiert und bildet ein 
Teilstück des Canal du Rhône au Rhin. Aber auch in seinem Mündungsabschnitt 
zwischen Navilly und Verdun-sur-le-Doubs kann der Fluss mit Schiffen befahren 
werden. 

Angelstellen: 

Ab Navilly weiter stromab hat man immer gute Chancen. Tiefere Bereiche suchen. 
Weiter hoch kommt man mit Boot nicht durch. Die ersten Motoren werden an der 

Brücke von Navilly geschrottet  
 
Flache Stellen und reißende Strömung wechseln sich mit Tiefen ab, viel Struktur. 
Also wenn man nicht genau weiß wie die Waller auf irgendwelche Bedienungen 
reagieren so wird man schnell an falschen Stellen fischen. 
 
Oberhalb von Navilly ist ein Naturschutzgebiet bis Bisancon. 
Nicht aufregen wenn man von dort von Einheimischen weggejagt wird. 
Das heißt keine Zelte, kein Feuer, keine Partys. 
Nur 2 Ruten, Stuhl, Flasche Wasser und wie ein Indianer sich auf Lauer begeben. 
 



Quelle: http://www.wallerteam-germany.de/19.html  
Quelle:  http://www.wallerforum.com/waller/thread.php?postid=348231  
Quelle: http://www.anglerboard.de/board/archive/index.php?t-142944.html 

Die meisten Inseln und Strände sind bis August gesperrt (Vogelschutzgebiet) 
Also kein Zelten, Fischen und Betreten! 
 
Köderfisch ist ab 14. Mai erlaubt. 
 
 

 
Karte: http://peche-saone-et-
loire.fr/uploads/images/cartes_apb_doubs_71_mars_09_reduit.pdf 
 
 
Die Saòne ist sehr Wetterabhängig, heute steht fast das Wasser morgen ist es ein 
reißender Strom, wo ganze Bäume mitgezogen werden. Dafür ein absolut toller Fluss 
mit vielen und wunderschönen Fischen. 
Die Natur drum herum, kaum Beton, keine Straßen, überall Schlaglöcher - dort ist 
man völlig abgeschottet. Im Umkreis von 5km kein einziger Mensch. 
 
Aber die Probleme sind eben Strömung, Kraut, Bäume. 
 
 

Gewässergebühr für Boote 
 
Quelle: http://www.wallerteam-germany.de/18.html 

 
 
Angelkarte: 

 Grundsatz: französische Steuerkarte (50 Euro) gültig und notwendig in 

ganz Frankreich 

 die Angelerlaubnis des Departments das du befischen möchtest (17 Euro) 

 Besser ist die Department übergreifende Karte „CHI“ (Club Haliteque 

interdepartmental) (18 Euro) Für fast alle Departments in Frankreich an 

Gewässern 2ter Klasse. 
 
 Karte bekommst du in Lays sur le doubs auf dem Campingplatz 

 Karten bekommst in Navelli an der Tanke 

 Verdun-sure-le-Doubs im Discounte de Peche (Lizensen / Köder / Tipps) „wohl 
sehr teuer“ 

 in jedem Angelladen 

 in jedem Tabakladen 

 Online unter: http://www.carte-de-peche-ehgo.fr/ 

 Avia Tankstelle an der N73 (nördl. von Navilly) hatte zumindest letztes Jahr 
Karten 

 Fédération de la Saône-et-Loire 

pour la Pêche et la Protection du Milieu Aquatique 

123 Rue de Barbentane - Sennecé 

http://peche-saone-et-loire.fr/uploads/images/cartes_apb_doubs_71_mars_09_reduit.pdf
http://peche-saone-et-loire.fr/uploads/images/cartes_apb_doubs_71_mars_09_reduit.pdf
http://www.wallerteam-germany.de/18.html
http://www.carte-de-peche-ehgo.fr/
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BP 99 

71004 MACON Cedex 

Tel : 03.85.23.83.00  

Fax : 03.85.23.83.08  

 
Man braucht keine Fischerprüfung oder ähnliches 
 

Plätze: 
 

 Köderfische fangen - kein Problem innerhalb kürzester Zeit (lebend einsetzbar 
soweit ich weiß) 
Interessant mit dem Welsbestand wird es ab der  Brücke bei Navilly bis zur 
Mündung des DOUBS in die Saòne 

 

 Saòne ist echt super  Chalon-sur-Saone oder Seurre sind zwei gute Orte 
ist aber kein leicht zu beangelndes Gewässer 

 Die Gegend um Verdun-sur-le-Doubs ist zum Wallerfang und für Karpfen nicht 
übel, aber um auf Wels eine echte Chance zu haben benötigt man ein Boot.  

 Die Saòne weißt überall sehr lange Vertiefungen auf, oft 1-2m tiefer und einige 
100m lang, und dort sind die Waller. 
In Verdun-sur-le--Doubs darf man übrigens auch in der Nacht angeln 
(Anmerkung: auf Karpfen) 

 Also Köder kannste dir ja von daheim mitnehmen (so mach ich es jedenfalls - 
in den Angelladen in den ich immer gehe sind die Preise übrigens ca. wie in 
D). 

 Bei den Welsmontagen fische direkt hinter dem Seerosen- Krautgürtel am 
Ufer mit Merkelmontage und weiter draußen in der Nähe der Fahrrinne mit U-
Pose am Abriss-Stein. 

 Es ist zu empfehlen sich Plätze mit dem Boot zu suchen, wo nicht jeder hin 
kommt, die Plätze wo jeder hinkommt, sind meisten überfischt. 

 
 
Besondere Regeln: 
 
Betretungsverbot (Naturschutzgebiet) 

 

 oberhalb von Navelly darfst du die Inseln ab Mai bis August nicht betreten 
wegen Bodenbrütern. 

 
Nachtangelverbot 
 

 Nachtangeln verboten halbe Stunde vor Sonnenaufgang und halbe Stunde 
nach Sonnenuntergang  

 
Köderfische 



Quelle: http://www.wallerteam-germany.de/19.html  
Quelle:  http://www.wallerforum.com/waller/thread.php?postid=348231  
Quelle: http://www.anglerboard.de/board/archive/index.php?t-142944.html 

 
 Es sind nur gekaufte Köderfische erlaubt – wegen der Pcb – Belastung 

(Quittung aufheben) – Anm. „Es gibt auch andere Stimmen dazu!“ 
 

Zelten / Campen: 
 

 Wildes Zelten / Campen ist verboten. Es wird aber geduldet, wenn 
 a) das Zelt keinen Boden hat 
 b) der Zeltplatz sauber gehalten wird 

 
 http://www.campingdiscount.net/de/camping-la-plage-id1626.html 
  

 Camping La Plage (Verdun-sur-le-doubs  //  Zusammenfluss Saòne und Doubs) 

 Der Campingplatz municipal von Verdun-sur-le-Doubs befindet sich am 
 Zusammenfluss von der Saône und der petit Doubs. Mit 3 Hektar Fläche, zählt 
 er 150 geräumige stellen in einem grünen und schattigen Ort. der 
 Campingplatz befindet sich zwanzig Kilometer von den größeren Ortschaften 
 Beaune oder Chalon-Sur-Saône entfernt. Das ist ein idealer Ort zum fischen 
 und entspannen. 

 An der Auskunft gesprochene Sprachen sind  französisch und englisch. 

 Camping La Plage Quai Prolongé Du Doubs 

    71350 VERDUN SUR LE DOUBS 

    Telefon : 03.85.91.55.50. 

 
Boot: 
 

 Allgemein ist zu sagen, dass die Saòne am Ufer oft mit dichtem Kraut und 
Seerosengürtel bewachsen ist. Ein Boot ist sehr hilfreich, ja fast notwendig. 
Da die Strömung relativ gering ist langt ein Schlauchboot ohne Motor, welcher 
aber sehr hilfreich ist, gerade wenn man die Montagen weiter weg in der 
Fahrrinne ablegt. 

 

 slippen kannst du auch in Pondux - ist 5 Minuten von Navelly entfernt 
 oder auf dem Campingplatz Verdun-sur-le-Doubs (?) 

 Ab der Brücke in Navelly bis Verdun-sur-le-Doubs kann der Fluss mit Schiffen 
über 5 PS befahren werden. Ab Navilly Flussaufwärts nur noch bis 5 PS. 

 (ab der Brücke werden die Motoren geschrottet, da das Wasser keine 
 ausreichende Tiefe hat!) 

 An der Saòne gibt es des Öfteren Rampen zum trailern.  

 

http://www.campingdiscount.net/de/camping-la-plage-id1626.html
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Karpfen: 

 
Größere Fische über 20pf am besten mit Steinharten 24er oder noch besser gleich 
30er Kugeln füttern. Auf Partikel und kleine weiche Boilies verzichten. 
 
Es werden mit kleinen Boilies und Partikel zwar mehr Fische gefangen, doch nur die 
kleinen wilden Schuppis bis 8 Kilo.  
 
Ort Verdun-sur-le-Doubs: Es gibt direkt im Ort einen Campingplatz fast ganz vom 
Wasser umgeben. Am Ende des Platzes, auf der Landzunge zwischen petit Doubs 
und Saòne fängt man richtig gut Karpfen. 
 
In Chalon-sur-Saone gibt es eine Karpfennachtangelzone. 
 
 
 


